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BEN Berlin Energie und Netzholding GmbH
Berlin

Konzern - Bilanz zum 31.12.2024

Aktivseite 31.12.2024 31.12.2023 31.12.2024 31.12.2023
T€ T€ T€ T€

A. Anlagevermögen A. Eigenkapital
imv I. Immaterielle Vermögensgegenstände  130.283  132.502 ek I. Gezeichnetes Kapital  25  25
bga II. Sachanlagen  3.031.088  2.806.682 kr II. Kapitalrücklage  300.007  7

III. Finanzanlagen  27.170  27.170 vv III. Gewinnvortrag  35.175  12.066
IV. Konzernjahresüberschuss  55.946  23.109

 3.188.541  2.966.354
 391.153  35.207

sor
unfB. Umlaufvermögen B. Baukostenzuschuss  212.688  186.919

I. Vorräte  46.818  38.202
II. Forderungen und sonstige C. Rückstellungen
   Vermögensgegenstände 1. Rückstellungen für Pensionen und 

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  208.525  207.352 anz     ähnliche Verpflichtungen  240.936  252.869
fll 2. Sonsige Vermögensgegenstände  22.147  8.138 2. Steuerrückstellungen  13.930  4.014

III. Guthaben bei Kreditinstituten  276.367  266.946 vll 3. Sonstige Rückstellungen  245.879  231.473

 553.857  520.638  500.745  488.356

C. Rechnungsabgrenzungsposten  5.757  5.603 D. Verbindlichkeiten
vvu 1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten  2.270.533  2.317.499

2. Erhaltene Anzahlungen auf Besteillungen  21.260  13.357
 -  - 3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  107.770  202.935

4. Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschafter  680  695

5. Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen mit 
denen ein Beteiligungsverhältnis besteht  -  3

6. Sonstige Verbindlichkeiten  13.616  17.257
davon aus Steuern T€ 11.263 (Vorjahr T€ 13.791)
davon aus sozialer Sicherheit T€ 242 (Vorjahr T€ 1.550)

 2.413.859  2.551.746

E. Passiver Rechnungsabgrenzungsposten  1.056  1.550

F. Passive latente Steuern  228.653  228.816

 3.748.154  3.492.595  3.748.154  3.492.595

Passivseite
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BEN Berlin Energie und Netzholding GmbH 
Berlin

Konzern - Gewinn- und Verlustrechnung

01.01. - 31.12.2024 01.01. - 31.12.2023

T€ T€
1. Umsatzerlöse  1.533.744  1.352.523
2. Andere aktivierte Eigenleistungen  104.096  90.262
3. Sonstige betriebliche Erträge  14.473  9.213
I. Summe Erträge  1.652.313  1.451.998
4. Materialaufwand - 960.152 - 784.106
5. Personalaufwand - 209.831 - 208.494

6. - 142.442 - 160.058

7. Konzessionsabgabe - 138.370 - 139.680
8. Sonstige betriebliche Aufwendungen - 86.591 - 84.516
II. Summe Aufwendungen - 1.537.386 - 1.376.855
III. Ergebnis aus gewöhnlichen Geschäftstätigkeit (EBIT)  114.926  75.143
9. Erträge aus Beteiligungen  41  65

10.  0  0

11. Sonstige Zinsen und ähnl. Erträge  7.892  4.875
12. Summe Abschreibungen Finanzanlagen  - -11.866 
13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen - 34.878 - 28.150
IV. Summe Finanzergebnis - 26.945 - 35.076
V. Ergebnis vor Steuern  87.981  40.067
14. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag - 30.846 - 15.725
VI. Ergebnis nach Steuern  57.135  24.342
15. Sonstige Steuern - 1.190 - 1.233

VII. Konzernjahresüberschuss  55.946  23.109

Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen 
des Finanzanlagevermögens

Abschreibungen auf immaterielle 
Vermögensgegenstände des Anlagevermögens und 
Sachanlagen
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BEN Berlin Energie und Netzholding GmbH
Berlin
Entwicklung des Konzerneigenkapitals für 2024
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T€ T€ T€ T€ T€

01.01.2023 25 7 12.066 0 12.098

Konzernjahresgewinn 0 0 0 23.109 23.109

31.12.2023 25 7 12.066 23.109 35.207

01.01.2024 25 7 35.175 0 35.207

Kapitalerhöhung 300.000 300.000

Konzernjahresgewinn 0 0 55.946 55.946

31.12.2024 25 300.007 35.175 55.946 391.153
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BEN Berlin Energie und Netzholding GmbH
Berlin

Konzern - Kapitalflussrechnung

01.01. - 31.12.2024 01.01. - 31.12.2023
T€ T€

Konzernjahresüberschuss  55.946  23.109
+/– Abschreibungen/Zuschreibungen auf Gegenstände des 
       Anlagevermögens  142.442  160.059

+/– Zunahme/Abnahme Rückstellungen  27.381  53.995
+/– Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen/Erträge - 22.980 - 17.352
–/+ Zunahme/Abnahme der Vorräte, der Forderungen aus Lieferungen
     und Leistungen sowie anderer Aktiva - 23.951 - 32.425

+/– Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen
       und Leistungen sowie anderer Passiva - 91.579 - 4.683

–/+ Gewinn/Verlust aus dem Abgang von Gegenständen des
      Anlagevermögens  2.288  2.569

+/– Zinsaufwendungen/Zinserträge  20.380  35.142
+/– Ertragssteueraufwand/-ertrag der Konzerngesellschaften  30.846  15.725
– Ergebnis aus Zuschüssen/Zuwendungen  -  -
– gezahlte /+ erhaltene Ertragsssteuern - 30.846 - 19.945
= Cash Flow aus der laufenden Geschäftstätigkeit  109.887  216.128

 -  -
– Auszahlungen für Investitionen in das immat.Vermögen - 10.373 - 6.325
+ Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des 
   Sachanlagevermögens  77  2.584

– Auszahlungen für Invest. in das Sachanlagevermögen - 356.622 - 272.293
– Auszahlungen aus Zugängen zum Konsolidierungskreis  -  -
+ Erhaltene Zinsen  7.933  4.875
= Cash Flow aus der Investitionstätigkeit - 358.985 - 310.113

 -  -
+ Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten  -  200.000
+ Einzahlungen aus erhaltenen Zuschüssen  33.757  39.618
– gezahlte Zinsen - 28.272 - 25.607
= Cash Flow aus der Finanzierungstätigkeit  258.519  182.012

= Netto Cash Flow  9.421  88.027
 -  -

Finanzmittelfond am Anfang der Periode  266.946  178.920
+ Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelfonds  9.421  88.027

= Finanzmittelfond am Ende der Periode  276.367  266.946

9



 





































 



Konzern-Anlagenspiegel

M4PDFUtilities V1.10

19



 



Konzessionen, Patente, Lizenzen 103.221  2.370  174  53  105.711  93.256  5.736  -    53  98.939  6.772  9.965  

Anlagen im Bau 912  8.004  - 174  -    8.742  -    -    -    -    -    8.742  912  

Geschäfts- und Firmenwert 137.113  -    -    -    137.113  17.140  6.856  -    -    23.996  113.117  119.973  

geleistete Anzahlungen 1.652  -    -    -    1.652  -    -    -    -    -    1.652  1.652  

Immaterielle Vermögensgegenstände 242.898  10.374  -    53 253.218  110.396  12.592 0 53 122.935 130.283 132.502

Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und 
Bauten einschließlich der Bauten auf fremden 
Grundstücken

388.357  13.200  33.545  -    435.103  119.098  6.432  -    -    125.530  309.573  269.259  

Stromübertrag.-und Verteilungsanlagen 4.017.226  197.654  92.246  13.738  4.293.389  1.768.722  114.465  -    11.485  1.871.702  2.421.687  2.248.504  

Andere Anlagen, Betriebs- und 
Geschäftsausstattung 61.420  6.091  223  448  67.286  32.278  8.954  -    372  40.860  26.426  29.142  

Geleistete Anzahlungen und 
Anlagen im Bau 259.778  139.676  - 126.015  36  273.402  -    -    -    -    -    273.402  259.778  

Sachanlagen 4.726.781  356.621  - 1  14.222  5.069.180  1.920.098  129.851  -    11.857  2.038.092  3.031.088  2.806.682  

Anteile an verbundenen Unternehmen -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    

Ausleihungen an verbundene Unternehmen -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    

Beteiligungen 37  -    -    -    37  -    -    -    -    -    37  37  
a) an assoziierten Unternehmen -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    
b) sonstige 37  -    -    -    37  -    -    -    -    -    37  37  

Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein 
Beteiligungsverhältnis besteht -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    -    

Sonstige Ausleihungen 39.000  -    -    -    39.000  11.866  -    -    -    11.866  27.133  27.134  

Finanzanlagen 39.037  -    -    -    39.037  11.866  -    -    -    11.866  27.170  27.170  

Summe Gesamt 5.008.716  366.995  - 1  14.275  5.361.435  2.042.360  142.443  -    11.910  2.172.893  3.188.541  2.966.354  

in T€

Anschaffungs- und Herstellungskosten Kumulierte Abschreibungen Buchwerte

01.01.2024 Zugänge Umbuchungen Abgänge 31.12.2024 31.12.2024 31.12.202301.01.2024 Zugänge Umbuchungen Abgänge 31.12.2024
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BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS

An die BEN Berlin Energie und Netzholding GmbH, Berlin

Prüfungsurteile

Wir haben den Konzernabschluss der BEN Berlin Energie und Netzholding GmbH, Berlin, und ih-

rer Tochtergesellschaften (der Konzern) – bestehend aus der Konzernbilanz zum

31. Dezember 2024, der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung, dem Konzerneigenkapitalspiegel

und der Konzernkapitalflussrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum

31. Dezember 2024 sowie dem Konzernanhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs-

und Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus haben wir den Konzernlagebericht der BEN

Berlin Energie und Netzholding GmbH für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum

31. Dezember 2024 geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

 entspricht der beigefügte Konzernabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen
handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der
Vermögens- und Finanzlage des Konzerns zum 31. Dezember 2024 sowie seiner Ertragslage
für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 und

 vermittelt der beigefügte Konzernlagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des
Konzerns. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Konzernlagebericht in Einklang mit dem
Konzernabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen
und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen

die Ordnungsmäßigkeit des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts in Übereinstim-

mung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten

deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung

nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers

für die Prüfung des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts“ unseres Bestätigungsver-

merks weitergehend beschrieben. Wir sind von den Konzernunternehmen unabhängig in Überein-

stimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben

1
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unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet

sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Konzernabschluss und zum Konzernlage-



bericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Konzernabschluss und den Konzernlagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Konzernabschlusses, der den

deutschen handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür,

dass der Konzernabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger

Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz-

und Ertragslage des Konzerns vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für

die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmä-

ßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Konzernabschlusses

zu ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlun-

gen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung und Vermögensschädigungen) oder Irrtümern ist.

Bei der Aufstellung des Konzernabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich,

die Fähigkeit des Konzerns zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weite-

ren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unter-

nehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich,

auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit

zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Konzernlagebe-

richts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns vermittelt sowie in allen we-

sentlichen Belangen mit dem Konzernabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vor-

schriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar-

stellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und Maßnahmen

(Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Konzernlageberichts in

Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermöglichen,

und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Konzernlagebericht erbringen zu

können.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Konzernabschlusses und des Konzernla-

geberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Konzernabschluss als

Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irr-

tümern ist, und ob der Konzernlagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Kon-

zerns vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Konzernabschluss sowie mit den

2
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bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vor-

schriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar-

stellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Konzernab-

schluss und zum Konzernlagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in

Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW)

festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung

eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen

Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftiger-

weise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Kon-

zernabschlusses und Konzernlageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adres-

saten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grund-

haltung. Darüber hinaus

 identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im Konzern-
abschluss und im Konzernlagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, pla-
nen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prü-
fungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsur-
teile zu dienen. Das Risiko, dass eine aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche fal-
sche Darstellung nicht aufgedeckt wird, ist höher als das Risiko, dass eine aus Irrtümern resul-
tierende wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, da dolose Handlungen kollusi-
ves Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstel-
lungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können.

 erlangen wir ein Verständnis von den für die Prüfung des Konzernabschlusses relevanten inter-
nen Kontrollen und den für die Prüfung des Konzernlageberichts relevanten Vorkehrungen
und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den Umständen angemessen
sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit der internen Kontrollen
des Konzerns bzw. dieser Vorkehrungen und Maßnahmen abzugeben.

 beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech-
nungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern darge-
stellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben.

 ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern
angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit so-
wie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im
Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der
Fähigkeit des Konzerns zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls
wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet,
im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Konzernabschluss und im Kon-



 



zernlagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser
jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der
Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise.

4
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Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass der Konzern seine
Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann.

 beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Konzernabschlusses insgesamt einschließ-
lich der Angaben sowie ob der Konzernabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle
und Ereignisse so darstellt, dass der Konzernabschluss unter Beachtung der deutschen Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt.

 planen wir die Konzernabschlussprüfung und führen sie durch, um ausreichende geeignete
Prüfungsnachweise für die Rechnungslegungsinformationen der Unternehmen oder Teilberei-
che innerhalb des Konzerns einzuholen als Grundlage für die Bildung der Prüfungsurteile zum
Konzernabschluss und zum Konzernlagebericht. Wir sind verantwortlich für die Anleitung, Be-
aufsichtigung und Durchsicht der für Zwecke der Konzernabschlussprüfung durchgeführten
Prüfungstätigkeiten. Wir tragen die alleinige Verantwortung für unsere Prüfungsurteile.

 beurteilen wir den Einklang des Konzernlageberichts mit dem Konzernabschluss, seine Geset-
zesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Konzerns.

 führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zu-
kunftsorientierten Angaben im Konzernlagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter
Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben
von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurtei-
len die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein
eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde
liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko,
dass künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Um-

fang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich

etwaiger bedeutsamer Mängel in internen Kontrollen, die wir während unserer Prüfung feststel-

len.

Berlin, den 31. März 2025

PricewaterhouseCoopers GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Stefanie Bartel ppa. Jörg Beckert
Wirtschaftsprüferin Wirtschaftsprüfer
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